
Celte alMje om.wa Tribüne amktaa. Mt 2 März !9!8.

Z?, Ii' t 'ck
fc fV Vi ....;. ti 'ZleneZtes von 5c, l

UricgjschattZ'Zäyctt H VV!i!'.;,-,tf.'- t l ! d:? 'i'.v,.!.'!!.
t In c,N'.? Z'N

)pan ttttö CEtVimi
!

landen Cruppcn In

NnWch.Njicn
;r'f Trn-pr'!si- ; fflits( M Irrn!'

?,i ft '.'' 'ch 'A rd ti s t.

tr tni tentte. N'k.),:v wich te, CUt
W;,m mH Kuttt t.s'ee !e,t .t!t

?a schaute I, ich M )'.tSttt
,iut ni.'tt so vfit an nti5 l.vjt.
t,;-.,- t ft (ich ch-- fi.it Ul.Un. Wtil

IM tn l.l, ?..!,'! IM Windie'O

)tt, t.N 1.' II'.',: Ich t'chkischlt. ,1t 0'
, . . ' . . . . 'ft

"
i itl :1 HtflS ,1.

- ..;-;- u ' 'S!

SloFiiIc! K'f

:

O
t.- ujb Ht.. m vt.
tl'ttch feilte

llintcf ciupcivh
.!

l' e". ??.

l'i'H nn

winde !' ',1

tr--d,- i li te Nt'i

;f V i

( ,'! t, ' '

?a? U'cf tcr N'ädrcnd
öer nächsten tt'oche

de '! ,?., ..t '.! ; te.
d lind die t!.in..-:e..,-i- ;: d

tte, ,:,,. tViViit.-i'- '.'.'.'entaa
nnd iieiMt.Vl ei.. e,t ren

i:r,-;-
i i, eer iemeer. i ii er en

iv der We.

01"; I f f. w H.. rtArn 'tlrrtf tifl'.t

?'.',:.. : ;"

7.' : I f At hiV
m:t!.i.i: .. I ou'.lv Tnr'fM': ? r
! , ' 1 ri t r'vrel ! I N'

tm fti't-t- uv)r,- u. ,::,;
Iri.H. f , ;.. ei i, ; M t 'I, Vj

.,-,,(- , I t

ta'-e- I "'
Bi: --

. ii'-- r V

C'-Vi- t n-- td h '. IM
;ft':'.ir:-l.'-- de V i,M H (

ItVlI'ch d't UWv.j '
H.1.'!'t '

IV "r. iii !v:' '.' V.n 1

r' ;t wir ! ' 17 !

2'i HnriU'U C';:i "

mnvr i W'
. Tont 'ir.i'. rrn 'en e.'

vi'rn viia.'e Mn 2!
cn, ro! ren 12

aef.ntiii';i inib 1 !c;t fVH! l' m:

i.twerc SU'rltt'tv" frt. I-- f Jte'vtt
fand nordeillick so ce.A'ien
fmit." (JeidKi-tei- i lie.it 1 1 ü'.Viiett
östlich von Zt. U'Cilne: intd 2 T.'ei-l- e

pen .litTnn. wi''eU';t nv'r
ein le'edit pv'sä'N '.'lii'er.'.uern
und Tension fi.ttt'and )

vertrag zwischen
Unnland' und Japan

3w ?)erf, 2. März. Xie New

Iork lirenin.t Po't veröffentlicht deu-

te Priese, welchen zufalle im Jittti
101G zwischen Japan und Ruszwud

lil'ttN '"i!N,w,tz flgügs.
funden tedrrt,

O ,!,,., .Vel i .. ", liut 1 I "

Cmf M'C fi de V.VwJ
i

!'..!. d'!. Cvu .i- :

i

li.l ',' J,i! m; C 'Mi

rt!'! I M'.tt.-.'.'- Ä ?r.:ti'.:t int
dem o'i.'i-- ü '.'e'otdc:,

oi-iw-f !v Imrfeu tiviNu
in C st! und ,', ; !

, tc d;-- r

McrchUurrt trUi.M. Xto Teivfche
wcldet ferner, dak General Tu.in
CSi In, wtfr:.trinliA :m Cboün

:

fvLlJw!'Ct der fVitvHU'CN ? rul'vea
ernannt irrten wnd.

üiflriifitm Hutiftfptfdirnb.
San Francisco. 2 Marz- .- ?k t

b'.cftae iararifilu Zciiiin.tcn
JIabcl5isldntnt tS Tokio

bc. drr j.nrnüHJu' .T: tr5tir
(BcmTailnUnart .Qi'iinti Cfhi.

ms u einer .T?nfercrn äi:tti TUlo
fcfeMm wordm irt. In dm .abel
dkpcscbon wird nick-.t- dapon mt'önnt,

,ik ."n 2",r,i!'len nfh Sibirien
.:...v. i!. ,: h otiS. sin I

ciitK'iwa uui't, i.Mr vvii uiiuv i'i- -

richtet wird. Hicsiae I raner fllmi-ben- ,

daß di? ron Japan vergeneni.
nienen nnlitäri'chen Vl'rbereitunaen
ntkr ans Vrsickt tmtl'rneinmen wnr
den. Sil? glatibett rtcl't, bc. Japan
militärisch oinarnsm wird, olnte die

Zusnmtnüi'.g der Alliierten krlaugt
zu haben.

5lmerikan!scher !
'

Schleppe? verloren

Washington, März. Ter
amerikanische Schlepper Manner. I

220 Tonnen groß, ist am 2. Fe!
bruor tn einem Srurtn nr.terktegan.
zen. Mannschaft und Offiziere
wurden gerettet.

Mv

2k i Kaimi irnMutc

"IHlll iltllllll jllll 'II II ,',,.,l,V , ,1 IV ,'Ullll'U-HM- tl'l ....V.
rukrqiich , wnltlrn.

cinalcr ''ä.ker n'iirden an, "rei 7" an !'er raeIe, 1001 Tctf
t,M ran ,?wat-- ' .'ritraMti-tielref.- ! U'c. vx alt Kandidatin der seziali.

inaüer V.ittle? Kif;5 ii'ln-- Partei fiir die cIcdifoinniH-7';- .

Cents fiir Vndtai!'e ritt stf.; sie an'aetreteti. Zf Ijnt l.V) U.
reefter Prc,s et und dofi ieder, terfchntett tiir idre 't'ft'.tion eriwt-ji.i.ke- r

der keltere Tre-'- ,m (reften und wird dictel'ec beim 2'Ailit-Lande- !

verlan.it. ver d. H'undeb. loinniüsar Moorltrad I",!tcrlen.
''alirunqS,n,tteIa,!it Liiert werden werterer wen; och nickt, ob er in-n-

die t5,!ti''!n,!i.i feiner Hmi- der schwel'enden Referendnni.

cim'fetilen werden wll Meiere ition geei, da? raiiemimniireintein Pertraq abgeschl essen wurde,
laut welchem China aegen politisches., $VClh Öllf dcilt
tT'.wrttij.ltitiii' ntiir Jtvttf.Mi
jvuiviiittwi'-V- i'itii i'iaiui luvLH

geschilpt werden soll, die fcinMirttfli).
ft.4i nr rr1 o4tnS iSrtt '."t fn.ifl .'(u4 iijru .'tu'imuu i L'li Liiti.i i'vi
Beide Mächte sollk-- gemeinsam diese
dritte Mackt angreuen und nur
meinsam Frieden machen. Ja van
berlanate dafür Tinrikic in der Pro

fv r !'d ,.
,eit V. J;

Und iü !'!.:.' d. n

Kl ni. .il'il'.Urlt !!',,,.''
j iMl.v.itv d.'ii

t rin Fti.N'i; .v..Jvt
iwtV

Generalmajor vor
I UrlcgzLcricht gcslcttt

i

l ' iTli'i,'
i ' I Vi i l' ti. v ' r et V,

ii;:s,r .'ii.r.w." '!'-- !

'h; ; ;;'.! ,!!,'N , tl V:r
j i u-'- V r i ; ( .t

j 'iZ.'ch l .', W !üvi I Ul. I

j .?:!' Inl.u t ! li ,Z,1 t. !,;. i.
ttV t.', ..'C f.Vi j e;;:;-v-

t im,.--
.

. Mi M.-n- ,
..!:ej

, ; ,ii iü i im

i 1 ! .i l ; il'.T
1 1; ii'.:1,! e Ln i;e..'ö

t .,.! den C.i:e.i!.ei--- j

i au ertei V n-ei- d.r.'ei iihter-si-

Hu-- h- fiir ievfer. y.i..
v'nu iu ei y.uv. i;; da

i

.;t!!m,,z iii'iUi!-,;!-
. feil

id;t neje'ü.tt tverdei f

tcnewi tte.t iu: - )a: i:,e:n Ticitit
int leuteit Joniutr nit? der Olnttec

aus. Ot intrdc nach Vincut

tritt fei! der ?vu-,- a Vippert
0i ;,ir 'w fh'j-e- ar tente nenne ein ''c!uilt.

Irr will ttük der v'ehu'.v.iii, der

trofte nt't5 zn hm (telm'et l'adrn
und will '.'inr.ee ('n't'etevf-.rndiit- u her

uvt'e .?tt:rittc unt Rat refrn.it vabcn.

iPCJC Nach flÖNO
4

Lenden. 2. März. General
rench, eielil: Kader der einheiini-scho-

Streitfrage, in mit seinem
:tad in Oiieen.'wn einaetroffen.

Min begeben. Man glaubt, das;

sein Briuck in Irland 'etwas mit den

dortigen Wirren zu tun Hat.

weißem Leinen ausgeführt sind, kanii

keine Fr,iu zu viel hzkn. llnfcie Wor

!ope wirkt in Lochstickerei, abwechselnd

mit Ailasftich gearbeitet, sthr fein und

elegant und wiegt die etwa? großer!
Mübe der Herstellung nachher reichlich

durch guten Effekt auf. TaZ Musier

No. 13.'2 ist auf feinem irischen Leinen,

2? Zoll im Durchmesser, ufg: zeichnet

und kostet einschließlich rreifr Glanz

gM! für die Stickerei $123.
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Zo z !,k Ich kküii loi Nil! Nikiükt

!'!kilct.ilchk. die höllisch schwer ist.

Auz ist k. inzwischen g.mz dun!,! s.k.

irotden. Und zudem ge!jt ti durch ei

neu finsteini Wald. Ich hake den

anderen Mora.en ökscn, fce.fi ti
tlcjj ku:e '.1ni,!,u war. Äder dijcn
Abend in der jiküidcit Tuntcltzcit war
ii ein Walo. Und iitiintt.iu tomnicit
mit singciide und johlci.de Bneicheu

kiiiikgen. Mit oecr ohne Mädchen.
Und tesondas, wenn sie olmt" sind,
rufen sie mir irjenö ct:a4 zu. Pi'an-ch- e

sagen .Guten Aeend schönes Fiiiu
lein". Temi es ist sehr dunkel. Mit-

unter aber sind ti auch Wort:, die

wir das illiit inS Gc ficht treiben. Und
ich schwöre mir gkichwiud, nie wieder

als Frau auf die Welt zu koininen.

Manchmal, tesonderS wenn ein weid,
lichcs Weicn dadei ist, rede ich Leute

an und frage, wie weit ti noch zur
Krone" ist. in der stillen Hvsse.unz.

man werde mir vielleicht ein Ctiicl den

Wez zeigen. Temt ich bi schon ganz
ersciiöpjl von der schweren Tasche und
der Änzst. Ader ternein fällt so

ein. Im Elegenteil, viele ver

sichern mir, ich betonte bestimmt im

ganzen Städtchen kein Zimmer nicht,
m der Hrone" schon gar nicht. Und
ich solle nur gleich wieder uinkehren.

Enölich geht auch dieser Weg zu

Ende. Ein paar Menschen, die vor
dem Hotel um einen runden Tiich
beim (Älasc sthen. bezruszen mich gleich
wieder mit spöttischem .Guten Abend"
und woher das .Fräulein" so spät
noch lvmmc. Ta habe ich aber meine
eigene Methode: ich tue, als merke ich

den Spott gar nicht und erwidere den

Gruß genießen unD freundlich. Dann
verstummen zudringliche Leute mei

stens.
Ich trete ins Haus. Ein baumlan

gct berlellner fragt ach meinem

Begehr. Er Vegleilet die Frage mit
einem Blick, ich kann wohl sagen, die
ser iölii ist mir das Unangenehmste
an dem ganzen Erlebnis. Bon oben
bis unten betrachtet er mich, die ich

höchst einfach in tiefe Trauer geilet
det bin. .Pah", macht er dann höh.
nisch und zieht langsam die Uhr her
aus, .halb zehn ist s um die Zeit

und für solche Gäste Da be-

komme ich's mit der Wut und er
kläre ihm, wenn er nicht augenblick
lich macht, dafz er fortkommt und den

Wirt holt, dann werde ich ihm mal

erzählen, wer er sei und wec ich
wäre, und ich betone das fo, als
wäre i ch mindesten die deutsche Kai-feri-

Ta geht er erst langsam,
ohne ein Wort und dann immer g

schwinder, wie eine Katze, die Prügel
bekommen hat, den langen Korrioor
hinab. Draußen vor der Tür sind
die Gäste aufmerksam geworden, sto

sjen sich an und spitzen neugierig her
ein.

Ich gestehe, daß mein Herz, wie ich

so wartend dastehe, ganz laut klopft.
Wenn mich nun der Wirt wegschickt!

Iiochmal eine halbe Stunde allem
durch den finsteren Wald bis zum
Bahnhof mit dem schweren Täschchen!
Nochmal all diese Anrempeleien, und
ich schwöre mir geschwind zum zwei

tenmal, eher komme ich gar nicht mehr

auf die Welt, als wie nochmals als
Frau. Aber äußerlich spiele ich die

große Dame,
Endlich kommt der Wirt. Ein r.ct

ter Mann mit einem freundlichen Ge.

sieht trotz seines martialischen tot
blonden Schnurrbarts. Ich erzähle
ihm in fliegender Eile, wie es gekom
men, daß ich Zu so später Stunoe
und ich schlietze: Sie müssen mit
halt ein Zimmer geben, Herr llronew
mirs. Da schaut er mich mit zwei

gutmütigen blauen Augen freunolich

an, klopft mir ein wenig väterlich aus

die Schulter und sagt ganz langsam:
Für so Leut is bei mir allwei no

Platz . Und daß ich ihm da keinen

ftufj gegeben habe, hab' ich mir hoch

angerechnet.
Und dann sagt er zu einem vor

übergehenden Mädchen: .S'Grofj.
mutier Zimmer für die gna' Frau".
Ich weiß nicht, ist die Großmutter gc
taoe gestorben gewesen oder vei reist

oder hat man sie ausquartiert. E5

war .jeoenfalls ein schönes, großes
Zimmer mit einer blitzblauen Tapete
und einer Unmenge ippsachen und
Brandinalereien und .Ein Schläfchen
nach Tisch, macht munter und frisch"
uns .Nur e!n Äierielstündchen" und

.Morgenstu.id hat Gols im Mund'
uf,o.

üiiic ich dann spater im Nebenzim
mer den jl. 'nierenbroten verzehrte,
setzte sich de: liiiirt zu mir aa den
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Ans Lincoln.

Lincoln, Nebr.. 2, Äiirz.
Ter SiaatZingeiiieur bat allen

'Letvotuiern der verschiedenen Fluß,
täler des Staates die Warnung zu
kommen lassen, sich auf eine Friili.
jahroüberschwernmung vorznbereilen
und das Auobrechen deö Cises auf
den F'u'sen genau m überwachen,
da dasselbe stellenweise eine Ticke bis
zu vier Ftif; auf.um'eisen hat und
höchstwahrscheinlich gefährliche Cis
stauungen, verbunden mit Ueber,
schwemmung verursachen dürste.

Cinem Bericht des Sekretärs C,
A. Bernecker der staatlichen Abfchät-zungöbebör-

zufolge, sind die staatli-
chen Berwaltungokoiien im Lause der
lohten sechs Jahre beinahe um 100
Prowut gestiegen.

Nach einer Entscheidung des

Staats Sekretärs Pool zufolge
müssen sich unsere Legislatnrmitglie.
der. falls diese Körperschaft für eine

Spezialsitzung einberufen wird, nett
erdings organisieren, geradeso wie zu
Beginn einer neuen Sitzung. Allem
Anschein nach werden jedoch alle frü
hercn Beamten derselben wicderer
wäblt werden. Herr Ctaatssenator
John Matte, von Nebraska City,
war Vorsiher dieser Körperschaft wäh.
rcnd des letzten Tcrinins.

Wie ein ausführlicher Bericht der

Buchhaltnngsabteilung des Staates
Nebraska erweist, hat derselbe wäh.
rend des letzten Jahres die nette
Suimne von $17,8-18.7- für Tele

phondienst vcranZgabt.
Ter r der staatlichen

Verteidigungbbebörde. Herr Coup,
land, hat an Herrn W. S. Kissord,
Tirektor der National . Berteidi

gungsbchörde. ein Schreiben gerichtet
indem er darauf verweist, das; ge.
genwörtig in Nebraska wiederum
ein großer Mangel an Frachtwng.
gons herrscht und daher die Farm.
Produkte der Gefahr des Verderbens
ausgesetzt sind. Herr Coupland er-

sucht die Bundesbchörde gleichzeitig.
Abhilfe zt: schassen.

Nnssischk Bahnhöfe aeschlostr.

Petrograd. 2. März. lVerzögert.)
Als eine Folge der vielen Trup

pendefertionen an der Front, welche
sich in den Besitz ganzer Waggonla-dünge- n

von Porroten seken, haben
die Behörden verfügt, alle Bahnhöfe
zu schließen und die Teserteure zu
entwaffnen.

Vor nunmehr 40 Jahren
suhc David X. Lucher von Arendts
ville, AdamS Eountq, an einem lal
ten Wintertage in seinem Buzgy nach

Ehambersburz. Pa. Er slieg am

Public Equare aus, band sein Pferd
an einen Pfosten und begab sich nach
einem in der Nähe befindlichen La
den, wo er Geschäfte hatte. Als er

zurückkam, um wieder einzusteigen,
machte er die unliebsame Entdeckunst,
Das; seine Tckoßeecke, die er im Lugzy
jurückzelassen hatte, gestohlen wor
oen war. Vor einigen Tagen nun
erhielt Herr !Lt.cher in Arenütöoille
cer Post eine Brief cuZ Ehambetj
bur?, mit einem Zjehndollarschein
varin. begleitet von einem Zettel, auf
welchem ftar.d, la"?, der Aosenier vor

'i Jahren die gestohlen,
seitocm aber keine ruhige Stunde
mehr gch.ibt habe. Herr Bucher möi.e
ezs Gels jetzt als EntsäMotounz suc

fein ihm dsmalZ entwendetes tilgen
lum !nkh!Nk. Wie Herr Ä'ichek
mitteilte, lz..tte er scineezeit nur 13)
für die Schc h:i.cl e lej,.hlt.
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Tn wti'dkiudk Bild.

Unter ie.it 1 KchchNtc dft
O'eiieiai 'ii'.il die ,uV. U'.'rnt rr
innen f..ti der cil.tu.tlenOe zn.r.
in der tWiivleen in Fenttitiielitcua
r.tn innen IMtdt'ten
j..t ii-- iHv.mi. V.'.ick riner Rnfi-iack- ai

!ite itiee, 'I.uneiaden 1 rr ttiis;
kaun eint) nicht alle untnrnt',i:,

aeer w weide euren General untiif
nie n. Uennneii cie, lieber Petit!"
lind i'Jaeeu'on niarnite und !u;tc
oni tviu-ta- i Tic ejene wurde im

iiide jeiigeiiaiten.
Ter t'i'e'ie teuere.! Petit

intrde r.uch Cüizter und spater
ueral. war aeer ein sehr eleganter.
anIvrch-.--eelie- Mann. In einem i

ser Bieiajae ad gehaltenen Manöver
war er mit seinem Limitier seht

i nöiisnneii, und tr gab seinem Misi

te.iten hech',1 umiiiiwunden
lech muten im zornigen Schelten
halt er plötzlich miie, ein Lächeln

Hieltet über seine Zuge, und sein

Blick bleibt hallen ant einem allen
Stiche, der in der Bauernstube an
ter Wand lung. Tann jährt er, z!
seinem Burschen gewendet, gelassen
sott: Nun lasten wit's. Es ist hier
ju dech ganz leidlich beaiiem."

Ter verblüffte Bursche besieht sichß

neugierig das magische Bild, da

diese plonlkh ungewöhnliche Besänl

tigung der gesireiigen Eizellcnz voll,

bracht hatte. sielltc die Abschieds
szene in Fonlainebieau vor mit de

Unterschri't: Ter üaiser umarmt
den General Petit." Ter Manu war
mm schlau geivorden, sür zehn Sous
erstand er das magische Bild, uns

fortan fand ter General ivährenJ
des Manövers in federn Quatticc
an der Wand den allen Stich. Ei
siel ihm nicht aus, das; eS stets das.
selbe Bild war, er bewunderte viel,
mehr die patriotische Tradition der

Landbevölkerung und war während
öcs Manövers stets in glänzende:
Stimmung.

Elcnaö schnell.

In der Schlacht bei j!esselLdorf,
am 15. Tezeu.ber 140, wurde deut

Obersten Emanncl v. Schöning die

Uniform an nicht weintet als vier.
Im Stellen von Kugeln dur.ii.

löchert. Trotz der erhaltenen Wim

den war der bereits ö5ährige Mai,
imstande, schon acht Wochen

nacklier mit einem lungen ,,raule'i
an den Traualtar zu treten und, wie
der überslandenen Gefahr zum

Höhne, trug er an diesem seinem
Hochzeitstaae die durchlöcherte Uni
sonn. Aber nicht immer behandelte
ilnt daS Schikial so glimpflich, ilticht

lange nach Eröffnung des Feldzuges
oon 1757 stürzte Schaning niit dem

Pferde und brach einen Fufz. Der
Unfall dätickte dem wackeren Zkrica.s.

manne zu unbedeutend, um deshalb
einer so wichtigen Entscheidung, wie

der Schlacht bet Prag, fernzubleiben.
Er liesz sich daher am v. Mai mit
dorn kranken Fust im Berbande auf
ein Pferd setzen und folgte den

Truppen in den Kampf. Ta wollt.'

es der Zufall, dasz ihn ein Schusz

gerade an den gebrochenen Fui) traf.
Terselbe nmstte amputiert werden :

ollem sein Zustand wurde dadurch
nicht gebefsert, ein Wundsteber trat
hinzu, und zehn Tage nachher wer
der Oberst eine Leiche.

Ehelicher Zwist. Gatte:
Tu solltest doch endlich diese sort

währenden Streitigkeiten mit dr
Nachbarn vermeiden I"

Wie die Alten s u n g e n.

HanS, du spielst ja gar nicht mehr
mit dem schönen 5laujmansladeu,
den dir da? Ehristkind gebracht hak.

Ach, Tante, was soll ich denn noch

spielen? Borgestern spielte ich Ge
schästLerössnung, gestern Ausverkauf,
und heute bin ich eben plcitel

Ein Philosoph. .Na,
Süssclbauer, wie geht's mit der Ge
iundbeit '"

Miserabel schlecht, kann nicht mal
einen Schnaps mehr vertragen, es
ist nur gut, das; ich mein Lebta,z
'chmt so viel getrunken, da ich es noch

'otmte, sonst wär's zu traurig."
Das schlechte Gewissen.

Was hat man während meiner An

Wesenheit im Kränzchen von mit ge
sprechen?

O, nur daZ Beste.
TaS Teste, na, das wird nicht!

Gutes gemesen sein.

Nicht recht zu machen.
Zuchthautdirckior (zum vorgesühr
ten Sträslinz. der bereits 23 Jahre
'ZuchthauLstrasr verbüßt hat): .Sie
sind auf allerhöchsten Bcsehl begna
digt worden und sollen heute noch
entlassen werden."

llnW einem wird och nifcht ge
siönr.t, nich mal 'i L5jährige Ju
eleum loasmö einem feiern."

tiT'i- -t

min das; sie eher die

Pä.kerc'en fdiüff-.en- , als mit ?crlit
lietrfitcrt wurden, Jan Pur,i5. Prä-

sident der ''i,rno e.Ztnz Co., sagte

ro'ttip, das', er nicht zn 71;j Cent?
i'erfaufen werde nnd daß die Preise
an der Paisie 5lm'ie d und in (5li
caaa b Cent 5 betraaen. Vlndi er.

hert er die et'chnldiaima, das-- , die

Untersuchung nickt in gereckter Wei
se geführt wurde.

Tchnldicnrr brqes,t Eelbsnnord.

Chat-- Hcndcrson. ein Tckntldtcncr

der Vom Tchnle an der 27. und
ranllin Strafe, ickost sich am Frei-

tag nachmittag wäyrend der Unter
richtöstundcn eine Mn;icl in die rechte

'l'nüieitc. Er wurde fcon Frl. Hatne
Nelson, einer Lehrerin., die den

Schilf; gehört batte. aufgefunden.
Tie Polizei wurde benachrichtigt
und Henderson gab an. daß er die

Tat infolge eines Streites mit fei'
ner Frau deaangen 1ms c. Er wurde

ach dein St. Josephs Hosnital ge.

beacht, wo wenig Hoffnuna. ihn am
Leben zu erhalten, besteht.

Bandit beraubt Rrsianrant.
Cin markierter Bandit ist am

trüben Morgen in das Wclji Ne.

,'taurant. 14Ö Touglas Straße, ein.

getreten und bat dort den Klassierer

. N. Hueston mit einem ?ievolvcr
bedroht und die Ladcnkasse um $45
beraubt. Trei Köche beobachteten ihn
oon der Äiickie aus, doch der Nau.
öer entkam, ehe man seiner habhast
inerden konnte, Ter Tieb tiberiai)
weitere

Öcfchiuortnt konnten sich nicht eini-

gen.

Ant Sameta.z früh wurden die

l'eschivorenen im Bundesgericht in

Conneil Blnff. welche in dem Pro
y: gegen William Cummings. einen

Polizisten von Omaha, der der Wer

letzung des Mann Gesetzes gegen
meifze Sklaverei" angeklagt war,

e,n urteil anzugeoen naiion, enim,'
seit, weil sie sich nicht einigen könn

ten- - Cummings war auf Anklagen
von Frau Josephine Schrock hin

verhaftet worden.

Toldate flikhkn nach Antokollifion.

Ein' Tarenantg, das von Aug.
Wählers gelenkt' wurde, kollidierte

nin Freitag Abend an der 18. und
Clark Strafte trnt einem Auto, tn
dem sich Frau Nelly Cdgar. deren

Tochter Frau ?eta Middleton und
deren Codn. sowie Herr Holson

Middleton befanden. Sofort nach

der Llolli'ion sprangen vier Solda.
ten, die sich in dem Tari befanden,
heraus und liefen davon, vhite sich

um die Frauen, die verleU und ohn.
mächtig dalagen, zu kümmern. Frau
Edgars SZerlerungen und nicht

schlimm. Tas Auto Middletons
wurde ganz zerstört. Wohlers wnr.
de verkästet und für eine mibere

Untersuchung des Vorfalles senge-halte-

Zur letzte Ruhe bestattkt.

Heute nachmittag wurde die im

Aller von fast 85 Jahren verstorbene

Frau Frrd Trercl auf dem Prospekt
Hill Friedhof zur letzten Ruhe be

stattet. Als Leichenträger fungierten
die fünf Enkel der Verstorbenen
John. Herbert und Luther Trercl,
Louis und William Harte und Frank
Trerel, Sohn. Ti Leichenfeier

wurde von Pastor Baltzly gelciftt.

Personalir.
Frau Tor,S Brück. 1011 sM. 21.

Str. wohnhttft, die betagte Mutter
deö Herrn Henry NvhlZf. tvurde o,n

Mittwvch Mors,? vom Schlag? ge.
r:'.rt litlh tllV-- t fi slUt fcftl Tod
erlratckt darnieder.
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die wir

voll zu

düngen

churg für

und

53i5gd stickt

übrige

nähme

, tiett wird.

blau.

Da?
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Wandschmuck.

W?m wird nicht diese! schsnc Panel

gefallen, da! mit seinem delltschen

Spru solch xrächiigm Wandschmuck

abgibt? .DeZ HaustZ Schmuck ist Rein,

lichkeit, DZ HsuseZ Glück Zuftieden

fy'til" Welche Frau kann dem wider,

stehen? ToZ Formai ist etmaS bwei

chend von den bikher gebrachten, ti ist

lang und schmal. Das Muster ist auf

weißem, lose geweiten Kunsilemen, IS

bei 16 Zoll grrß, avszezeichnet und far

big akgetZnt. Zur Stickerei, in Kreuz,

und Stielstich, kerwendei man Floiz'.

Seide i sa für die Blüten, mitielgrün

für die Blätter, hellgrün für die Bäume

nd rcrt für da HauS. Der Prei! be

trägt silr da Panel Sw. 1361. ,in.

schZchNS der Etickseide. 75 Cen.
' . '

lktöitZ, besonders wen sie auf

a; W
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Ko. 1352.

KäfigbSllr. 1313.

haben uns diele Aufragen nach

in runder Form erreicht,

dura, diele? schöne Muster hier

befriedigen hosfeg. Die Ubbil

zeigen die Hülle in der Aufm

Zag und Abend u, Fcrm

Zeichnung als Handarbeit. Die

man i Slielstich und dak

Muster in Fangstichen tr.it Aus

de! BogeniandeS, de. langue!

Die Zarknkompcsitisn ist

Muster ist auf weibem. los' g?

unftfabrikt vorgezeichnei und

dem nötig? Gla'ZZZtn 9?

mit Stickseide $L23.

Musier ist auch a'.i Miiteldeck.

haben un!e? Na. VJZn.

aus netnesarber.ini Be:ksbi.-- e

Gros): A ?fi". Der w ist

" 'G'!. .s

Gmaha, Nebr.I3M Henarö Str.


